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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV 1907 Allendorf/Lda III : TV 1892 Großen-Linden III 
Freitag, 10.09.2021, 20:00 Uhr

TSV 1907 Allendorf/Lda III stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 1 auf

Das war nichts für schwache Nerven! Mit 9:7 in den Spielen und 38:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV 1907 Allendorf/Lda III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den
TV 1892 Großen-Linden III. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Stein /
Schwarz den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit 4 Ersatzspielern antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange mit Holland-Nell / Cebulla
kämpfen mussten Stein / Schwarz, bis sie ihre Kontrahenten mit 13:11, 9:11, 11:3, 6:11, 14:12
niedergerungen hatten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten
Neumann / Drommershausen beim 2:3 gegen Weiser / Kostka. Das Spiel verloren sie dennoch im 5.
Satz. Die richtige Taktik hatten Kliemann / Blahowetz beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Kuhl /
Paul ab dem ersten Ballwechsel. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim
10:12, 17:15, 11:3, 11:5-Erfolg gegen Dennis Kostka hatte Friedrich Stein nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
am Nachbartisch Robin Schwarz beim 2:3 gegen Dennis Weiser. Das Spiel verlor er dennoch im 5.
Satz. Einen Moment später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Einen wichtigen Sieg fuhr nachfolgend Lukas Neumann bei seinem 3:1 gegen Martin
Cebulla ein. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Drommershausen zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor das Spiel gegen Ingo Holland-Nell aber trotzdem klar mit 1:3. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. 11:4, 8:11, 7:
11, 11:4, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Klaus Kliemann und Denis Paul sich am
Tisch gegenüber standen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Tobias Kuhl zeigte Stefan Blahowetz jedoch
seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Beim nachfolgenden 3:0 gegen Dennis Weiser fand Friedrich Stein von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Robin Schwarz gegen
Dennis Kostka nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 6:11, 14:12, 11:9 nicht verloren. Nie
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Lukas Neumann gegen Ingo Holland-Nell. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Mittlerweile stand es damit 8:4. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
dann Jürgen Drommershausen bei seiner Niederlage gegen Martin Cebulla. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Klaus Kliemann sein Spiel gegen Tobias Kuhl letztlich mit 1:3. 11:6, 7:11, 8:11, 11:8, 8:11 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Stefan Blahowetz und Denis Paul sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Im
nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holten wiederum Stein / Schwarz beim 3:0 gegen Weiser / Kostka. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TSV 1907 Allendorf/Lda III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.09.2021 gegen die
TSG 1901 Alten-Buseck, während der TV 1892 Großen-Linden III am 20.09.2021 gegen spielfrei*
antritt.

 Punkte:
 TSV 1907 Allendorf/Lda III

Doppel: Stein / Schwarz (2), Neumann / Drommershausen (0), Kliemann / Blahowetz (1) 
Einzel: F. Stein (2), R. Schwarz (1), L. Neumann (2), J. Drommershausen (0), K. Kliemann (0), S.
Blahowetz (1) 

 TV 1892 Großen-Linden III
Doppel: Weiser / Kostka (1), Holland-Nell / Cebulla (0), Kuhl / Paul (0) 
Einzel: D. Weiser (1), D. Kostka (0), I. Holland-Nell (1), M. Cebulla (1), T. Kuhl (1), D. Paul (2)


